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Definition: 

 

Warenrücksendungen ergeben sich, wenn gekaufte Waren aufgrund 

von Mängeln oder nicht vertragsgerechter Lieferung retourniert werden.  

 
Buchungstechnische Auswirkungen: 

 

Die Rücksendung von Waren bewirkt unter der Voraussetzung einer 
noch nicht erfolgten Zahlung, eine Rückgängigmachung eines Einkaufs 
oder Verkaufs. 

Deshalb wird der Buchungssatz der Eingangsrechnung bzw. 
Ausgangsrechnung einfach umgedreht.  
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Belegart: 

 
 
Die Rücksendung von Waren wird unter der Beleggruppe "Sonstige 
Buchungen (S)" verbucht. 
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Buchungssätze: 

 

a) Warenrücksendung an den Lieferanten: 

Der Buchungssatz für den Wareneinkauf wird einfach umgedreht. 

3300 Lieferverbindlichkeiten 

an 5010 HW-Einsatz 

+ 2500 Vorsteuer 
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b) Warenrücksendung an den Kunden: 

Der Buchungssatz für den Warenverkauf wird einfach umgedreht.  

4000 HW-Erlöse 

+ 3500 USt. 

an 2000 Lieferforderungen 

 

Beispiele: 

 

Geschäftsfälle: 

12.05. S 6 Gutschrift an einen Kunden für die Rücksendung von Waren  

€ 4 000,- + € 800,- = € 4 800,- 

14.05. S 8 Gutschrift für Warenrücksendung an Lieferanten € 1 000,- +  
€ 200,- = € 1 200,- 

  

Buchungssätze: 

12.05. 

4000 HW-Erlöse € 4.000,-  

3500 USt. € 800,- 

an 2000 Lieferforderungen € 4.800,-  

  

14.05. 

3300 Lieferverbindlichkeiten € 1.200,- 

an 5010 HW-Einsatz € 1.000,- 

+ 2500 Vorsteuer € 200,-  

  


